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AMSC Übersicht

ÅGegründet 1987

ÅZentrale in Massachusetts,  
USA

ÅMehr als 200 Beschäftigte 
weltweit

ÅWind Energy und T&D 
solutions provider



Sichert fortgeschrittene Smart Gridund Windenergie Lösungen
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Produkte von AMSC

ÅNeueste Innovationen 
zur Verringerung der 
/ƻǎǘ ƻŦ 9ƴŜǊƎȅ α/ƻ9ά 
von Windkraftanlagen

ÅEinführung neuer  
Windenergieanlagen-
technologien

ÅBest-in-Class 
Regelungs- und 
Steuerungssysteme

ÅVerringerung der 
Installations-, 
Betriebs- und 
Wartungskosten

ÅVerbesserung der 
Netzleistung und 
-effizienz

ÅMaximierung der 
Industrieproduktion 
und Verringerung des 
Energieverbrauchs

ÅSichere und zu-
verlässige Anbindung 
erneuerbarer Energie 
ans Netz

ÅMehr als 100 Kunden 
weltweit



4

Meilensteine der AMSC Windenergieanlagen

ΨфлΨфмΨфн Ψфр ΨфсΨфу ΨлмΨлоΨлпΨмм

1992:  Entwicklung und Errichtung einer Wind-
farm mit drehzahlvariablen Anlagen in Israel

1995:  Gründung der Windtec
GmbH als unabhängige Firma

1996:  600kW Double-Fed Anlage 
entwickelt und in Wien errichtet

1998:  1.5MW Double-Fed Anlage 
entwickelt und in Zurndorf errichtet

2001: 5MW Multibrid
Offshore Anlage

2009: 3MW Offshore entwickelt 
und errichtet von AMSC

2004:  AMSC erwirbt 
die WindtecGmbH

2019+:  10MW Offshore Anlage  
SeaTitanϰ

Ψмн Ψмо Ψму

2012/13: Großer Rotor 
für die 2MW- Plattform

2012: 5MW Offshore Anlage von 
AMSC entwickelt und errichtet

Ψмс

2017: Großer Rotor für 
die 3MW- Plattform

Ein Pionier der Windindustrie 



Die Windenergieanlage



DieEnergiedesWindesist prportionalzur3. PotenzderWindgeschwindigkeit0ͯ ὺ.

DieWindenergie,die durcheineWindenergieanlagein mechanischeEnergieund weiter in
elektrischeEnergieumgewandeltwerdenkannist:

ὧ ρ ρ

und ist nur abhängigvomFaktor bzw. .

DermaximaleLeistungsfaktorcP,optum kannerrechnetwerdenzu:

╬╟ȟ▫▬◄ ϳ πȢυω Ϸbei  ϳ ϳ
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Das .ŜǘȊΩǎŎƘŜGesetz

cP abhängig von den Windgeschwindigkeiten v3/v1



ÅLeistungskurvemodernerpitchgeregelterWindenergieanlagen
DieLeistungskurveeinerWindenergieanlagebeschreibtdie Leistungsabgabeabhängigvon
der Windgeschwindigkeit.
Å Im unteren Bereich ist die Leistungsabgabeabhängigvon der Energiedes Windes und des

LeistungsfaktorscP beziehungsweiseder Effizienzder Gesamtanlage.

Å Im oberen Bereichwird die maximaleLeistungdurch verdrehen(=pitchen)der Blätter begrenzt.
DieEffizienzder Anlageist hier vonuntergeordneterBedeutung.
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Anlagenleistung

Leistungskurve einer 2MW Windenergieanlage
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ÅOptimierungder Leistungskurve
DieLeistungskurvekannoptiert werdendurch:

Å Änderungder Nennleistung

Å Vergrößerungder Rotordurchmessers

Å Erhöhungder Effizienz

Å Erhöhungder Abschaltwindgeschwindigkeit
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Anlagenleistung
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Ø100 2MW
high efficency

Ø100 2MW
low efficency

Ø113 2MW

Ø113 3MW

Ø125 3MW

Leistungskurven verschiedener 2 und 3MW Pitchgeregelter Anlagen

Nennleistung

Erhöhung der Anschalt-
windgeschwindigkeit



ÅDoppeltgespeisteASM
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Optimierung der Antriebsstränge

ÅLimitierte variable Generatordrehzahl 

Å20% der Leistung ist für die 
Umrichterauslegungnotwendig

ÅRotorleitung ist von der Drehzahl und 
vom Schlupf abhängig

Å3 Phase Schleifring wird benötigt

ÅCrowbarEinheit um den Umrichter zu 
schützen ςda Umrichter System direkt 
mit dem Netz verbunden ist

ÅBlindleistung kann über die Rotorseite 
und Netzseite erzeugt werden. Rotor 
nützt das Transformatorprinzip der ASM 
aus. 

ÅUnabhängige Erzeugung zwischen Wirk-
und Blindleistung



ÅVollumrichterLösungenςmit Getriebe
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Antriebsstränge

ÅVariable Generatordrehzahl 

ÅKeine Limitierung der Zuschaltdrehzahl

Å100% der Leistung ist für die 
Umrichterauslegungnotwendig

ÅGenerator und Netz sind komplett 
entkoppelt

ÅRotorseitiger Umrichter betreibt die 
Statorwicklungen

ÅUnabhängige Regelung und Erzeugung 
von Wirk- und Blindleistung

ÅStandard Generatoren (ASM, SM, 
PMSG) mit einem Drehzahlbereich von 
500 ς1800rpm



ÅVollumrichterLösungenςOhneGetriebe
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Antriebsstränge

ÅVariable Generatordrehzahl 

ÅKeine Limitierung der Zuschaltdrehzahl

Å100% der Leistung ist für die 
Umrichterauslegungnotwendig

ÅGenerator und Netz sind komplett 
entkoppelt

ÅRotorseitiger Umrichter betreibt die 
Statorwicklungen

ÅUnabhängige Regelung und Erzeugung 
von Wirk- und Blindleistung

ÅKein Getriebe

ÅGeneratordrehzahl im Bereich von 
12-30 rpm

ÅGeneratordurchmesser ist von der 
Polpaarzahl abhängig



Double Fed (DF) FullConversion(FC) DirectDrive (DD)

Generator günstigste Variante, 
Standard ASM mit 
Schleifring

alle Drehstrom-
varianten einsetzbar 
(ASM,PMSG,SM)

teuerste Variante, da 
größter 
Durchmesser

Umrichtersystem 20-30% von der 
Gesamtleistung 

100% der 
Gesamtleistung

100% 
Gesamtleistung, 
jedoch bei geringer 
Frequenz  

Getriebe Ja Ja Nein

Netzanschluss Komplexe 
Umrichterregelung 
mit Einschränkungen 
notwendig  

Einfach realisierbar 
ohne 
Einschränkungen

Einfach realisierbar 
ohne 
Einschränkungen
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Antriebsstränge

ÅGegenüberstellungVorteile / Nachteile



ÅBewertungund Einflussvon rein elektrischenVerlusten
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Verlustbetrachtungen der Antriebsstränge 

ÅTeillastbetrieb

ς Triebstrangkonzept der DF besser als 
FC, da nur ein Teil der Leistung über 
das Umrichtersystemerfolgt

Åҗ bŜƴƴƭŜƛǎǘǳƴƎ

ς Verluste bei Nennleistung 
vernachlässigbar, da kompensierbar 
mittels Pitchsystem

ÅSpannungslevel

ς Höhere Spannung reduziert den 
Strom -> daher Reduzierung der 
Verluste

ÅLeitungsmaterial und Querschnitt

ς Kupferleitungen bei gleichem 
Querschnitt haben geringere 
Verluste

ς Höherer Querschnitt reduziert die 
Verluste

ÅTransformator

ς Positionierung in der Nacelle -> 
Erhöhung des Spannungsniveaus, 
Reduzierung der Verluste an langen 
Leitungen



Der Wind


